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Nicht nur in einer alternden Gesellschaft wird 

es immer wichtiger, dass Informations- und 

Unterhaltungsangebote leicht zugänglich sind.

Das Thema Barrierefreiheit geht alle Alters-

gruppen an und trifft nicht nur Menschen mit 

Behinderungen. In Europa sind rund 26 Millio-

nen Menschen in ihrer Sehkraft beeinträchtigt. 

2,55 Millionen Menschen hiervon sind blind 

(WHO, 2010).  Gut 51 Millionen Menschen in der 

Europäischen Union sind schwerhörig (EFHOH, 

2015). Allein in Deutschland geht man von 

zwölf bis 15 Millionen Menschen aus, die nur 

eingeschränkt hören können. Das sind knapp 

20 Prozent der Bevölkerung (DSB e.V. 2012).

Moderne TV-Geräte – sogenannte Smart-TV – 

unterstützen den Nutzer beim barrierefreien 

Zugang zu Fernsehangeboten. Schon heute 

bestehen zahlreiche Funktionalitäten, die eine 

erweiterte Teilhabe ermöglichen. 

Manche dieser Funktionalitäten sind Standard 

und in jedem TV-Gerät verfügbar, wie etwa 

Untertitel oder die Wiedergabe von Audio-

Deskription. Andere sind Zusatz-Funktionali-

täten, die sich im Umfang und Funktion von 

Hersteller zu Hersteller und je nach Gerät un-

terscheiden.

Technik soll Informationen vermitteln und Spaß machen. 
Und: Technik soll für Jedermann sein. 
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Barrierefrei und benutzerfreundlich konzipier-

te Smart-TV-Geräte – dafür engagieren sich 

die im ZVEI zusammengeschlossenen Her-

steller. Alle Standardfunktionen zur barriere-

freien Mediennutzung sind selbstverständlich 

branchenweit verfügbar. 

Die Unternehmen investieren darüber hinaus 

laufend in die Neu- und Weiterentwicklung 

der barrierefreien Medien- und Gerätenut-

zung. Das Ziel: jeder soll jedes Gerät mög-

lichst einfach bedienen können und so am 

Informations- und Unterhaltungsangebot teil-

haben können.

Wichtig ist, dass alle angebotenen Funktionen 

zur barrierefreien Mediennutzung nur nutz-

bar sind, wenn das Rundfunksignal barriere-

freie Inhalte wie Untertitel, Audio-Deskription  

oder über HbbTV weitere Zusatzfunktionen  

beinhaltet.

Fehlt es an der Bereitsstellung dieser Inhalte 

durch die Sender, laufen die von Smart-TV-

Herstellern angebotenen Funktionalitäten lei-

der immer wieder ins Leere.

• Untertitel über Teletext und Digitales Fernsehsignal (DVB)

 • Vorteil digitales TV: DVB-Untertitel müssen nur einmal aktiviert werden und  
  ermöglichen eine zusätzliche Sprachauswahl St
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• Klangtrennung und -anpassung

 • die Verständlichkeit der Sprache wird verbessert indem Hintergrundgeräusche unterdrückt werden

 • durch das Anlegen verschiedener Hörprofile kann auf den Nutzer zugeschnitten festgelegt werden, welche  
  Tonfrequenzen hervorgehoben werden sollen – damit der Nutzer sie besser hört

• Gebärdensprache kann über HbbTV eingeblendet werden
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• Icons: erleichtern die Auswahl im Menü und zeigen an, welche Funktionen im laufenden Programm  
 zur Verfügung stehen

• Sprachsteuerung: über Sprachbefehle den Fernseher bedienen

• Gestensteuerung: mit einer Handbewegung umschaltenZu
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• Audio-Deskription macht „Fernsehen für Blinde“ möglich, und Filme erlebbar

• Sprachführung: eine Stimme führt durch das Menü oder durch die Installation des Geräts

• Text-to-Speech: Informationen wie Uhrzeit, Sender, Einstellungen etc. werden vorgelesen

• Gestaltung der Fernbedienung: verschiedene Funktionen brauchen verschiedene Bereiche,  
 auf Anordnung und Haptik kommt es an  
• Lesbarkeit des Bildschirmmenüs sicherstellen: Kontraste und Schriftgrößen lassen sich einstellen
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